
Hautschutz bei Tätigkeiten mit Epoxidharzen

Allgemeine Informationen
Epoxidharze enthalten potente Allergene, die bei Hautkontakten rasch zu schweren
Hauterkrankungen führen können. Gegen diese Substanzen bieten nur geeignete
Schutzhandschuhe aus Nitril- oder Butylkautschuk einen ausreichenden Schutz. Eine Liste
geprüfter Schutzhandschuhe, die beim Umgang mit lösemittelfreien Epoxidharz-Produkten
eingesetzt werden können, finden Sie z.B. unter www.gisbau.de

Die im folgenden aufgeführten Hautschutzempfehlungen gelten für hautgesunde Personen.
Bei bereits bestehenden Hauterkrankungen müssen die Hautschutz-, Hautreinigungs- und
Hautpflege-Maßnahmen durch den behandelnden Hautarzt festgelegt werden.

Hautschutzmittel
Der durch Hautschutzpräparate / Hautschutzmittel aufgebaute Schutzfilm bietet keinen
Schutz vor der Einwirkung der allergieauslösenden Inhaltsstoffe. Hautschutzpräparate /
Hautschutzmittel sind daher bei der Möglichkeit eines direkten Hautkontaktes zu Epoxidharz-
Produkten kein Ersatz für Schutzhandschuhe!

Für den ergänzenden Schutz unbedeckte Körperteile ohne Hautkontakt zu Epoxydharz-
Produkten (Gesicht, Halsbereich) können Hautschutzmittel zum Schutz gegen nicht wasser-
lösliche Arbeitsstoffe verwendet werden.

Beispiele für Präparate zum Schutz unbedeckter Körperpartien sind:
Produkt Typ Hersteller
Reinol Drygard O/W Creme Johnson Diversey GmbH
pr88 O/W Emulsion Ursula Rath GmbH
Arretil O/W Creme Stockhausen
Sansibon O/W Suspension Physioderm
Herwesan Olio O/W Creme Herwe GmbH



Hautreinigungsmittel
Um die Haut nicht noch zusätzlich zu belasten, sollte die Hautreinigung nach der Arbeit und
vor den Pausen so schonend als möglich erfolgen.
Zur Hautreinigung keine Lösemittel oder Verdünner verwenden!
Reibemittelhaltige oder lösemittelhaltige Hautreinigungsmittel nur bei hartnäckigen
Verschmutzungen verwenden.
Hände nach der Hautreinigung gründlich abtrocknen.

Beispiele für Hautreinigungsmittel bei normaler Verschmutzung:
Produkt Typ Hersteller
Reinol economic Seifencreme Johnson Diversey GmbH
prClean Flüssigreiniger Ursula Rath GmbH
Verapol+ Seifencreme Stockhausen

Beispiele für Hautreinigungsmittel für hartnäckige Verschmutzungen:
Produkt Typ Hersteller
Reinol liquid Flüssigreiniger Johnson Diversey GmbH
PrClean plus Flüssigreiniger Ursula Rath GmbH
Solopol Reiniger mit Reibemittel Stockhausen
Rapituff fließfähige Paste Physioderm
Verturan Spezial Reiniger mit Reibemittel Herwe GmbH

Hautpflegeprodukte
Zur Pflege der beanspruchten Haut und zur Unterstützung der Hautregeneration nach den
belastenden Tätigkeiten sollten zum Arbeitsende auf die gereinigte und gut abgetrocknete
Haut Hautpflegemittel mit feuchtigkeitsspendenden und rückfettenden Eigenschaften
aufgetragen werden.

Beispiele für Hautpflegeprodukte:
Produkt Typ Hersteller
Reinol Dermasoft Creme Johnson Diversey GmbH
pr2000 O/W Emulsion Ursula Rath GmbH
Stokolan Creme Stockhausen
Physioderm Creme Physioderm
Herwe Cura Creme Herwe GmbH



Umgang mit Epoxidharzen / Herstellerübersicht Hautmittel

Hersteller: Kontakt:

JohnsonDiversey Deutschland
GmbH & Co. oHG

Mallaustr. 50-56
68219 Mannheim
Tel.: 06 21 / 87 57-333
Fax: 06 21 / 87 57-266

e-mail: info.de@diverseylever.com
http://www.diverseylever.com

Ursula Rath
GmbH & Co. KG

Messingweg 11
48308 Senden
Tel.: 0 25 97 / 96 24-0
Fax: 0 2597 / 63 70

e-mail: info@rath.de
http://www.rath.de

Stockhausen
GmbH & Co. KG

Bäkerpfad 25
47805 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 38 18 27-29
Fax: 0 21 51 / 38 15 02

e-mail: stoko@degussa.com
http://www.stoko.de

Physioderm
GmbH & Co.KG

Woellnerstraße 26
67065 Ludwigshafen
Tel.: 06 21 / 5 49 67-61/62
Fax: 06 21 / 5 49 67-58

e-mail: webcenter@physioderm.de
http://www.physioderm.de

Herwe
chemisch-technische
Erzeugnisse GmbH

Kleines Feldlein 16 – 20
74889 Sinsheim-Düren
Tel.: 07261 /9281-0
Fax: 07261 / 9281-30

e-mail: herwe@herwe.de
http://www.herwe.de

Die Tabellen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die in den Tabellen aufgeführten
Produkte stellen nur eine beispielhafte Auswahl dar. Vergleichbare Präparate sind auch von
anderen Herstellern erhältlich. Die Produkte sind im Fachhandel für Arbeitsschutz, direkt
über die Hersteller oder in Apotheken erhältlich.
Zur Erhöhung der Anwenderakzeptanz ist es sinnvoll die Beschäftigten bei der Erprobung
und Auswahl geeigneter Hautschutz-, Hautreinigungs- und Hautpflegeprodukte zu beteiligen.


